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Elena wird Bayerische Meisterin
Sensationeller Auftritt der Geiselhöringer Kunstturnerinnen bei der Bayerischen 

Meisterschaft in Illertissen

Geiselhöring: (ms) Am vergangenen Wochenende trug der Bayerische Turnverband mit 
den  Bayerischen  Meisterschaften  in  Illertissen  den  auf  Landesebene  höchsten  und 
wichtigsten Wettkampf für die talentierten Kunstturnerinnen aus.

In  diesem  Jahr  mussten  sich  die  Turnerinnen  erstmals  in  ihren  Bezirken  für  die 
Bayerische  Meisterschaft  qualifizieren.  Für  Niederbayern  starteten  die  beiden 
Geiselhöringer Turnerinnen Elena Arzberger und Susanne Lacher. 

Schon am frühen Samstagmorgen ging es mit der 9-jährigen Elena Arzberger los. Die 
Turnerinnen in  diesem Jahrgang  sind sehr  leistungsstark  und so war  die  Konkurrenz 
groß. Doch davon lies sich die 9-Jährige nicht aus der Ruhe bringen. Souverän zeigte sie, 
was sie in den Trainingsstunden bei ihren Trainerinnen Monika und Anna Stadler gelernt 
hatte,  und konnte an jedem Gerät  mit  den Leistungen der Top-Turnerinnen aus den 
bayerischen Leistungszentren gut mithalten. Am Schwebebalken turnte Elena sehr sicher 
und konzentriert und so kam es bei der Siegerehrung zur großen Sensation: 
Strahlend und äußerst überrascht durfte Elena die Goldmedaille in Empfang nehmen und 
für Geiselhöring den Titel der „Bayerischen Meisterin am Schwebebalken“ mit nach Hause 
nehmen.  In  der  Gesamtwertung  erzielte  Elena  unter  21  Kuntturnerinnen  einen 
hervorragenden  6.  Platz,  noch  vor  Vasilia  Inioutis  aus  dem  Landesleistungszentrum 
München. 
Als Highlight und Lohn für ihre herausragenden Leistungen wurde die Geiselhöringerin 
eingeladen,  als  eine  von  drei  bayerischen  Turnerinnen  die  Turntalentschule  München 
beim Bärchenpokal in Berlin zu vertreten. So darf Elena am 5. Juni in der deutschen 
Hauptstadt ihren ersten Wettkampf auf nationaler Ebene bestreiten.

Am Nachmittag startete Susanne Lacher in der Altersklasse (AK) 10. Nur sehr wenige 
Turnerinnen schaffen den großen Sprung von der AK 9 zur AK 10. In Bayern konnten nur 
6  Turnerinnen  die  schwierigen  Anforderungen  erfüllen  und  sich  für  die  Bayerische 
Meisterschaft qualifizieren. 
Die  Landeskaderturnerin  Susanne  Lacher  hatte  es  sehr  schwer  sich  gegen  ihre 
Konkurrentinnen durchzusetzen.  Diese haben dank der Nähe zu den Leistungszentren 
wesentlich bessere Trainingsbedingungen als die Geiselhöringer Turnerinnen.
Doch  Susanne  zeigte  ihr  Können  und  stand  am  10  cm breiten  und  1,20  m  hohen 
Schwebebalken mühelos den Flick-Flack und turnte ebenso den schwierigen Überschlag 
vorwärts auf dem Balken in den sicheren Stand. 
Am Boden wurden unter anderem auch mehrere Saltos in verschiedenen Ausführungen 
verlangt, die sie ebenfalls mit Bravour meisterte. 
Am  Barren  zeigten  sich  aber  einige  Defizite  auf  und  so  konnte  Susanne  auch  die 
geforderte Riesenfelge noch nicht zeigen. Letztendlich reichte es für den 5. Platz in der 
Gesamtwertung und damit konnte die 10-Jährige rundum zufrieden sein.

Mit  der  Siegerehrung  in  der  AK  10  endete  für  Geiselhörings  Turnerinnen  Elena  und 
Susanne ein unerwartet erfolgreicher Wettkampftag, an den ihre Trainerinnen Anna und 
Moni Stadler sowie die mitgereisten Eltern gerne zurückdenken werden. 



Foto:  Die  frischgebackene  Bayerische  Meisterin  Elena  (links)  zusammen  mit  ihrer 
Trainingskollegin Susanne (rechts)


